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Am Western Cape erwartet den Gast eine der interessantesten Weinbauregionen der Welt und eine spannende

Gastronomie, die gekonnt den Reichtum des Meeres mit ungewohnten Wildspezialitäten verbindet. Unser Autor

Michael Ritter führt Sie auf seiner Reise zu den schönsten Weinbergen rund um Kapstadt, [in Ausflug in die

Ge sch ichte und zu trend igen State-of-the-Art-Weingütern.
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onr Flughafen in Ikpstaclt geht clie

Fahrt cltrrch eine tippig bltihende
Parklanclschzrft rnit Bougainvilleen
clirekt ins Constantia Valley. Unser

Ziel ist clas ,\ | r'r' rt li r tt Hotel, ein kleines Ltr-
xushotel atrf einer atrf clas Jahr l682 ztrrtick-

gehenclen Farrn arlt Hang cles gleichnanligen
Berges, unrgeben \/on Weinbergen rttrd eitrenr
Golfplatz. Von der Terrasse cles arrsgezeich-

neten Restatrrants nrit preisgekrönter, ver-

feinerter lhpktiche hat cler Gast einen rveiten
Blick bis ztrr nahetr False Bo)'.

Wir trefl-en clort atrf John Lortbser, den
Winemaker voll Steenberg Estate, das hettte
zum Besitz \/olr Graharn Beck zählt. Der oft
,,Mr. White Wine" genannte Lotrbser', cler mit
dem Blanc de Blancs,,Tlte Greetr Matr Brttt" sei-

nes eigenen Weingtrts .\'r li,(t'llroi'rt eiuetr der
geltrngensten Sekte Süclafrikas herstellt, batrt
auf dern venvitterten Granitboclen der fär ihr
ktil-rles Meeresklima bekannten Region tneist

Weißwein an. ',Del' Boden eignet sich gtrt ftir
Satrvignon Blanc trnd Semillort, aber atrch der
Merlot hier ist sehr komplex trnd hat eine fan-

TROPISCHI TRUCHT,

KNACKiGt SAUR[:

SO IST IIN TOP SAUVIGNON

BLANC AUS SUNAFRIKA

tastische Frtrcht", \'el'rät er ulls. Mit denr Steen-

bers l682 Bnrt serliert er einen Cap Classiqtre.,

clie sticlaf rikanische Antrvort atrf den Charnpa-

sner. Schöne Aromell von gelben Apfeln uncl
ein cremiser Abgane. Ein rvohleeh[itetes Ge-

heinrnis ist cler 07er Masna Carta Blencl, der
es irn angesehenen Platter's \{reinführer- atrf
Anhieb trnter clie Crönre de la Crönre cler F[inf-
Stenre-Weine schaffte. Atrssewogen zwischen
geftihlvoll einsesetztem Barriqtre, der Rasse

cles Satrvignon Blanc uncl denr Honigrnelo-
nen-Charakter cles Sernillon ist er einer cler

schönsten ver-kosteten Cape Whites. Der 07er
Satrvigl-Ion Blanc Reserue zeigt, dass Sriclafrika
mit reif gelesenen Tratrben trnd clern Einsatz
cler richtigen Hefen gerrl andere Wege geht
als die Betontrng ,,grtiner" Noten; wundervoll
atrsbalanciert mit tropischer Frucht und kna-
ckiger Säure. E,benfalls gut: der 07er Merlot.

( :( ) N S"l',-\N-l l.\

Am nächsten Morgen holt mich Fiona McDo-
nald vom Hotel ab. Die langjährige Chefredak-
teurin von Sticlafrikas führendem Weinrnaga-
zin hat clenJob hinter dem Schreibtisch hinter
sich gelassen uncl begleitet hetrte Weinliebha-

ber auf Erkundungsreisen durch Südafrika.
Mit ihrem fundiertem Hintergrundwissen
unterscheidet sie sich wohltuend von ange-

lernten Führern.
Als erste Station steht (iruol (lonslrtnl.irt

auf dern Prograrnm. Das Landgut von Simon
van del Steel, dern ersten Gouverneur der
Kapkolor-rie, ist eine Touristenattraktion, die
jälrrlich 360000 Besucher anzieht und hente
vorr eirrer Stiftung verwaltet wird. Über' 300

Jahre Kolonialgeschichte spiegelt die gut er-
haltene kapholländischer Architektur mit blti-
tenweiß gestrichener-r Wänden wider. Schon
sein VorgängerJan van Riebeeck, der 1652

dort landete. hatte die ersten französischen
Reben ans Kap gebracht und notierte am
2. Februar 1659 in sein Tagebuch: ,,Heute wur-
de zurn ersten Mal aus Kaptrauben Most zur
Weinbereitung gepresst." Im Jubiläumsjahr
rvird kräftig gefeiert.

Draußen bläst ein kräftiger Wind. Boela
Gerber, der sommersprossige Winemaker,
sieht die Brise des Cape Doctor aus Südosten
nicht ungern, da sie nicht nur die Abgase Kap-
stadts wegpustet, sondern auch für eine gute
Durchluftung der Reben sorgt. Um die 6'C
kühler als im nahen Stellenbosch ist es hier im
Sornmer. Boela wacht über die Produktion von
mnd 80 Hektar Anbaufläche . auf der die Reb-

stöcke spätestens alle 25 Jahre ausgetatrscht
werden. Er seut prirnär auf Rotwein, doch ar"rch

Sauvignor-r Blanc gecleiht vorzüglich. Wie in
vielen Weingütern Strdafrikas wird per Hand
gelesen.,,Wir haben eine halbe Million Arbeis-
lose ir-r ge ringer Entfernung, warum sollten wir
viel Geld in Emtetechnik investieren?", sagt

Boela. Der gesetzliche Mindestlohr.r liegt üb-
rigens bei 7,50 Euro - pro Tag!

Sein 07er Chardonnay ist ausgezeichnet
turd der Sauvignon Blanc zeigt schöne volle
Feigenaromen. Bei den Rotweinen riberzeugt
der Pir-rotage, eine Reber-rkreuzung aus Spät-

btrrgtrnder und Cinsault, die 1924 an der
Ur-riversität Stellenbosch gelang. Auch wenn
viele der nach Deutschlancl exportierten
Massenweine ihn durch aggressive Gerbstoffe
nicht von seiner besten Seite erscheinen las-

sen, beweisen Spitzenerzer.rger wie Simonsig,
Koopzicht, Kanonkop und Beyerskloof, die
sich irr der l)i tt ol rt t!t' ;\.t.srtri.u I itt tr zusammen-
geschlossen haben, dass der Pinotage derWein
ist, mit dem das Land auf hohem Niveau einen
Alleinstellungsanspruch erreichen kann.

Direkte Nachbarn von Groot Constantia
sind Klrrlrr ()tttt.slnnlia - hier wird seit Ge-

nerationen der berühmte Muskateller Vin de
Constance produziert, einst Lieblingswein von
Kaiser Napoleon -, und das Weingut Buitert-
irt'ritrtrlt I ittg. Als der Hamburger Lars Maack
vor 16Jahren nach Südafrika kam, hatte er
keine Ahnung vom Weinbau. Sein Vater wollte

Strombergkellerei eG

74357 Bönnigheim . Cleebronner Straße 7o

Tel. o7143/8877-o
www.stro m be rgke I I e rei.d e

Der kräftige Charakter sorgt für einen nachhaltige

Geschffiäck: Keuperböden sowie ein sonnenreich€
Klima sind die ideale Basis für einen gehaltvollen
Trollinger - und mit dem Rother von Stromberg
hat die Strombergkellerei ein besonderes Württer
berger Genuss-Erlebnis geschaffen. Er schmeckt a

klassischer Rotwein oder an Sommerabenden auc
leicht sekühlt.
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Felsenküste bei Hermanus I Wine Walk durch die

Rebzuchtanlagen bei Wellington I Barrique

clas henllltergewirtschzrflete (ltrt eisentlich in
Einzelteilen verkatrf'en. Doch clann leckten die
Mazrcks Bltrt, trnd hetrte sincl sie Weinfans. Mit
clenr r-eetgecleckten ()ebziucleensenrble ist dirs

Weingtrt ein beliebtes Atrsfltresziel. Fretrncle

cle r Hatr te (ltr isi n e kom nr e l] aln p reiseekrön te n

Restaur-ant nichtvorbei. Doch iruch Mzrack trnd
Kellenneister- Hernulnn Kirschbzrulrl rätrrtren
zahh-eiche Awarcls ab. ,,Wir nracl-ren Wein zunr

Trinken, nicht ztrr Show", saet Kirschb?lullr
zwar, doch clie ausqestellten Awards zeigen,
dass er durchatrs stolz zrtrf clie Ergebnisse ist.

Sehr strt gefiel ulls der Btriten Blanc, ein
Blencl atrs Satn ignon Blilnc, Chenin Blanc, Se-

rnillon, Viognier etc., sehr tulsgewogell trncl

fhrchtie-eleezurt. Atrch der Riesline ist gut ge-

Itrngen. Bei clen Rotweinell wal'ell es besonders
der Ofrer Czrbenret Franc trncl der 04er'(lhristi-
rte, ein Blencl zruf (lirbernet Sertrvignon-Basis.

Neben Steenberg bieten zrtrch (.ritt.tlu tt Iirr
t' i l.slt'trnd' l-lr t' ( .'t,l lrrr',r I ! ult r tt rt t'l | / ttlr'1 [Jn-
terktrnf t i nr F{inf-Stente-Sesnren t.

5I'HLLl,.\ß().\r,tI

Von Constantizr geh t es an der False Boy entlans
in Rich tung Sonrerse t West ztrr Weinhochbtrrg
Stellenbosch. Das eenrtitliche Weinstädtchen
hat eine Vielzzrhl vor] genrtitlichen B&Bs inr
Ortszetrtrtttn, wie dirs 1i it,,'t' ,\ltt n ot',, und Spit-
zerrhotels in den Weinetitern, wie clas . { \({t'(t

I lrttr'1. Gtrt essell kanlt lnan in Resulrlriults wie
l"i..t' lt )n(tn{'1,} trnd ( )rr ftr,'l'uitttt l;i :lt,\'lrt rltr,l.

Erst inr Dezenrber eröffnete 'l'lt r' /jir' It,'rr r-f in
einem Prachtbaru zrtrs dern I T..fzrhrhtrndert. In-
h abe r- i s t de r sti dafri kzur i sc h e Wel tkl zrsse go lf-e r
Ernie Els. Die stenreverdächtiee Ktiche wircl
zrtrf einer angenehnr ktu'zell Speisekirrte dar-
gebotetr.

Atrf der Weiterfahrt komnren wir an,\r1.\ 1'rl -

lt tt t'e vor-bei. Winernaker Nico vall cler Merwe
sorste schon l99l fiir Ftrrore, als er gleich beirtr
Start den begehrten Titel Winemaker of the
Year holte. Nico ist Fretrnd reifer trnd sestrncler
Tratrben trnd sorst fiir strense Selektion. Der

voll-wtirzige 08er Satn iq-llon Blanc [ilter-zeuet

dtrrch nusgewogene Fr-trcht. Der Oiler Szrxen-

btrrg Special Shirztz, zttrs einel- Parzelle venvit-
terten Grzur i tgesteins, ist rni t h e r-r-l ich er- Fr-rrch t

trnd schönen nrnden Tanninen Flargqschif f des

Weingtrts von Adrian trnd Birg-it Biihl'el'.
Il-rr Nzrchbar- ist Garv f rtt rlr'l ri. f)cr zrtrssebil-

clete (l'eologe nirnnrt uns nrit irrrf' eine Fahr-t

cltrrch die Weinberge . ,,ln irlle vier Hinrnrels-
richttrngen ist es ausgerichtet", sitet er stolz.

Der snrrlrte Winzer rrersteht es, sich in Szene

zu setzen. In l,ondon eröf1net er- dernniichst
ein Toprestatrrant. Das Restzrurant inr Wein-
gut heilSt ,,(lhitnreleolt", wic' clie kleinen en-

denrischen Echsen in seinenr ()arten. ()arrys

Vater besalS eine Schtrhfabr-ik, weshirlb ihn
clie Einheimischen Cobbler nannten. Der-

05er (lobblers Hill erinnert diu'an trnd ist eirr

konrplexer Blend ntrs bestenr Czrber-net Szrtn i-
gllon, Merlot trnd (labernet Frernc. Der ()et>

lose weiß clie l3 trnterschiecllichen Böclell zlus

Granit trnd Tonerde trnd die dtrr-chs Anrvesen

verlatrf-ende geologische Fzrlte kltrg ztr ntrtzen.
Atrf hohenr Nivezrtr zeisen sich ertrch der- 07er'

Nine Yirrcls Chzu'dr)nn2ry trnd cler- 06er- (lW(;
Atrction Reserve Chzrr-donll2l,v, die nrit f'eillel-

Minerzrlitzit uncl Kr>nrplexität zeisen, rvelches

Potenzizrl sticlafi-ikanischer Chzrr-dontrzrv hitt.
Atrch cler 07er- f:rssselaser-te (lhenin Blirnc:

nrit tropischen Frtrcl-rtar-onten hirt gtrt gefirlIen.
Mit ,\srrrrr erfiillte sich Mur-ktrs Rahnulnn

seinen Trzrtrnr. Üb.t- Hongkong kernr cler'

detrtsche fleschäftsnrann ans [krp. Als 2(X)l in
Stellenboschs solclenenr Dreieck clirs das 180

Hektar- erolSe trnd tiber 300 Jahre alter Wein-
gut Verdtrn zurl'r Verkatrf stzrnd', firckelte el-

nicht lange, verpasste ihrn einen neuen Na-

rnell trnd rnöbelte es kr-äftie atrf. Der Nzrnre

stanrrnt von den afl'ikanischen Göttern Assis

(Sonne), Asase (Ercle) trnd Asftrr (Hinrnrel).
hn versansenell .f al-rr kanr ein schickes Ftinf-
Sterne-Relais&Chateatrx-Hotel nrit 37 Zint-
lrlern, Striten, Gotrnnetrestatrrztnt trnd einent
Ableser cler Sylter Sansibzrr hinzt,. Übet' clrei

Anreise

South African Airlines fliegen mit täglichen Flügen über Jo-

hannesburg ans Kap. Noch schneller geht's von Oktober bis

März sogar mit Star Alliance Partner Lufthansa, die täglich

um 22.50 Uhr in Frankfurt starten und um II.20 Uhr in

Kapstadt landen. Dertour bietet eine einwöchige Städtereise

mit Lufthansa Nonstop-Flug nach Kapstadtfür vier Nächte ab

899 Euro an. Gebeco hat ein ganzes Bündel an Rundreisen

für Südafrika geschnürt (www.gebeco.de).
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Gebätrde verteilt, haben clie Gäste einen weiten
Blick tiber Stellenbosch, clie Berekulisse trnd die
trnrsebenden Weinberse. Die Asara-Weine kön-
llen sich sehen lassen. MitJan vall Rooyer-r tiber-
nahrn Marktrs Rahrnann einen der erfahrensten
und innovativsten WinemAker-, trnd der altgese-

hene Platter's Wine Gtride spricht von ,,eiller der

.jtirrgsten Erfolssseschichten arn I&.p". Sein Ziel
ist clas Atrßereewöhnliche, trnd clzrs hzrt er nrit sei-

llell Weinen erreicht. Sticlafrikas erster Cabernet
Satrvigrloll Blernc ist eine geltrngelte Variante der
beliebten Tratrbe, die in ihrer roten Version nrit
E rclaronlen und festen Tanninen sogar noch
rnehr Trinkspaß bereitet. Interessant der Ava-

lon, ein im A.marone-Stil getrockneter Pinotage
nrit intensiven Frtrchtaromen. trnd clie Chenin-
Blanc-Beerenatrslese. Das Flaggschiff: der Bell
Torver atrs clen ,,big five" Cabernet Sauvignon,
PetitVerdot, Cabenret Frzrnc, Malbec und Merlot.
Van Rooyens Ziel ist, daratrs den besten Bordeatrx-
Blencl der Welt ztr keltem. Den W.g dahir-r hat
er inrrnerhin beschritten.

Mit dern ktirzlich verstorbenen Stefztn Schörg-
lrtrber hat sich inr Weingtrt Ii I rt rt rr tu lt I i 7t1tr rr ein
weiterer Detrtscher in Stellenbosch eingekatrft.
Winemaker Rolf Zeitvogel trntersttitzte den Detrt-
schen, der rnitArzrbella Hotels, Patrlaner Bratrerei
trnd einern Bauirnperitrrn ztr clen Großen in der
stidcletrtschen Wirtschaft zählte. Die Farm lieqt
eineebettet in clie inrposante Berekulisse des Hel-
derberss trnd ist Zinfandel-Pionier in Stidafrika.
Scl-rörr der lachsfarbene 07er White Zinfanclel,
ausgewogen trockert, trnd der 06er Zinfandel
mit saftisen Beerenarornen. Flaegschiff ist der
Cabriolet, dessen Narne daran erinnert, dass die
Weinfarrn eine große Sanrmltrng voll Ktrtschen
präsentiert. Bei den Beerenatrslesen hat Zeitvoeel
einen geltrneenen 07erViognier und Malbec und
Zinfandel aus de rnselbe n Jah r ausgebatr t. De rze i t
rvird er dabei rnajestätisch ur-rterstützt: Sylvia Ben-
zirrser, Detrtsche Weinköniein 2005 / 06, hilf t fiir
einige Monate aln l{ap aus.

Wirs nlall aus Chenir-r Blanc rnirchen kann,
zeigt Kr rt lto t't'r,s'l t,t'. Sein Weingut ist gesegnet

rnit alten Btrschweinen, die atrf Duplexböclen rnit
e iner sanclig-lehmigen Schicht von ver-wittertern
Cl'estein trnd Schotterstehen. Sowohl als spritziger-
Sonrnrerwein wie als altertrngsfähiee Spitzen-
Spzitlese ein Gentrss. Sein FM(l Cher-rin Blanc trnd
clie Beereltzruslese eehören zurn Besten, was lnall
atrs der Tratrbe herausholen kann. Sein Restatr-

rant 96 Winery Road lohnt einen Urnweg.

Rolf Zeitvogel von Blaauwklippen I Sylvia Benzinger,

Deutsche Weinkönigin 2005 /06 | Boschendal, Herrenhaus I

Carnps Bay, Strandimpressionen

WC Dürrenzimmern-Stockheim e(

I 4336 B racken hei m- Dü rrenzi m mer
Meimsheimer Straße rr

l. o7t 35/ 9515 - o . www.wg-duerrenzim

Fruchtig-frisch und bekömmlich: Der Klos

Trol I i nger der Wei ngä rtne rgenosse n schaf
zimmern-Stockheim fördert auf die genu:
Wü rttem berger Art u nd Weise jede gem ü

Ceselligkeit. Er empfiehlt sich als Begleite
denster Cerichte und schmeckt als klassis

wein sowie leicht gekühlt als Sommerwei
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Glen Carl*u, Barriquekeller

Blick von Asara auf die Weinberge von Stellenbosch

WeiterebesuchenswerteWeingtiterin Stellenbosch: r1r 'l'rrt l'fltttl. lttttltiit ltl, Klr'ittt /.al-
:.c. l{urlrttlttrg-, llcrrltr,s(. .liotcrrislrr'. .\'r'il l'.lli.r. .\iutorn lu. ITrq'r,/rgzii und l|-rtlt,\'ottl.

Flt.\NS(:ti I I()liK

Nicht nur f{rrFeinschmecker- istder Besuch von Franscl-rhoek Pflicht. Vorbei an denWeingr,rter-n
'l-okrt.t rr, wo der surfende Winemaker Miles Mossop mit seinem roten Blend und seiner feinen
Beerenauslese von stidafrikanischen Weinfi-eunden zurn Aufsteiger clesJahres gektirt wrtrde,
vnd 'l.ltrlrtnt.r rnit The Mint, einern exzellenten Cabernet Sauvignor-r, geht es tiber die Berge

nach lJrt.sr ltt,ti r/n1, einer der ältesten Weinfarmen am Hang des Simonsbergs, die zum Besitz des

Wein-Konzerns DGB zählt. Das sehenswerte Manor House ist einen Besucl-t wert. Das Weingut
produziert ausgezeichneten Saur,ignon Blanc lurd Shir-az, und auch clie 05er Grand Reserve

Crrvöe zeigt rnit roten Beerenaromen ein harrnonisches Gesarntbild. Eil Kleinod ist l'luitit
da ,\lrrle, das zusammen mitAllesver-loren, Neethlir-rgsl-rof und Stellenzicht zum Weinkonzern
Distell gehör't. Die Berattrng vor Chäteau-Mareaux-Chef Patrl Pontalliel macht sich auch inr

Stil bernerkbar. Der Keller wir-cl bew:rcht von Greifen, die man auch irn Label wieder-f,ndet.
Herausragend der Cabernet Franc, der Gr-ald Plaisir- ist eine an Bordeaux orientierte Cu\'6e von
Bordeaux-Rebsorten und Shilaz. Dem bavrischen Btir-omöbelfabr-iknnten Dauphin gehört. l1/r'r'

lJ Ir tt lI'i rt t'.s, benannt nach der ir.nposanten Eukall'ptus-Allee, clie zum Weirp;ut {ül.rrt. Gerclzr

Willers fertigt dort im topnrodernen Weineut nrit clenr Isabeatr

ei nen geltrn ge n e n h olzgelage rte n Se nr ill o n-(lh irrdotr nzrl,-!,1. tt,1.

Flaggschiff ist L'Anour Totrjorlrs, ein Blencl aus Merlot, Caberlret
Satrvigllon, Grenache, Shiraz und PetitVerclot. Wegen exzellenter
Weine auch eitretr Besttch wert: lirtrlt('tt ltrtl:l:{r'ti f .

Anr Encle des Franschhoek-Tals, das voll eingervan(lerten fl'atr-
zösischen Htrgenotten in ein Obst- trncl Weinparadies vel-\^'andelt

wLlrde, liegt der Ort mit erstklassigen B&Bs, Galerien rrncl einer
Atrswahl von französischen Spitzenrestaurzurts von internationa-
lem Rtrf, wie dem Bouillabaisse, Achim volt Arnims Hatrte Cabriöre,
La Petite Ferme, Retrben's und La Quartier Frirtr(;ais.

P,\'\ ll I -

Das neben Stellenbosch bekannteste Weinbaugebiet ist Paarl. l6 Kilometer nördlich von Stel-

lenbosch liegt die Stadt am Osthang des Paarl Mountain. Auf clem Weg passiert mau an deu
Abhängen des Simonsbergs Kt tt o n liofi. Winernaker Abrie Beeslaar, kürzlich in London zttm

International Winemaker of the Year gewählt, produziert auf dem Weinsut der Brüder Ikiege
zusammen mit Pinotage-Papst Bevers Tnrtel eir-ren der besten Pinotages der Welt, doch auch

sein wnndervoll komplexer und Trinkfreude bereitencler Paul Sauer 2003 er-hielt in London
die Trophy fnr den besten roten Blend. Übrigens - Beyers eigenes Weingtrt llr_lrr.sltloo.l steht
mit seinem Pinotage den Weinen von Kanonkop nur irn Preis uach.

Mehrere großeWeinprodr,rzenten wie .\'r'rlrr'ö rr i q'und h ll'l , clie KooperatieweWijnbouwers-
Vereniging van Zuid-Afrika, die zusammen rnit Racke den Golden Kaau in die deutschen

Supermärkte gebracht hat, haben in Paarl ihren Sitz.
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Woven Manzanita ! ileiry'::ir i'leaic!;, Are Black Heads white? | $errrck Heaiey, Egazini, lcarus, Durban Man und Kouros

[]c'i '. i , i't i !i 'i ; :;, hettte itttch in clen Hiinclel] \'()11 Distell, beg'r-til]t
urt:i Titt'it-o Ilasitviti. Der- \'littclr-cil.'riq'cr arrs Zin'tltzrltu'e s2ullltlclte in
s('illcl'Hcittratt cl'ste Er-luhl'une'el) nlit clenr \A'cingc'richlif t rrn(l ist hetrte
ulltcl- clcnr \\'itchsrunclt .\trgc \'()n (lhel-\A'ilrc'lnllkcr Rzr/-\'all Nlzrciaci

liir clic lnit vielcn Prcisen 2lusq'ezeichl'rcten \A'cil.',n'einc' clc's \A'eingtrts
vel'luttu'ot-tliclt. I !)37 kittrltc cle r-Br-enrcr'.f ohLulll ()r'zrtre \'()lt cler-Beck's
Ilt'ltttt't'c'i clltsAtrtvcscl] uncl rtt:rcl)tc'('s ztr clenr. \\'Lls c's hetrtc'i.st. Nelten
\lltssctttvcin {iir clctr Strpcr-rnzrr-kt stcllt Neclcr-brrrg nrit clerrr Ingcntritv
\\'hitc'Siirluli-ikas\'or-zcig'crvciljn'cin hc'r-. Ac'ht Rebsol'tc'n ver-einen sich
itr clc'nr []lcrtcl trncl vcrlcihen ihnr cincr] ullgc'rvi)hnlichen Atrsclnrck
\'()l) ltltgcl'tu)clctct-\'ollkrlrnrlrcllhcit. l)ic hc'r-r'lic'h utrsltzrluncielte Bee-

l-cllllusl('s(' rrrit knrltvoll siiljc'r- H<lnignotc' r'cr-\\'ultc[crt, clcnn Nlasaviti
zicht clur'on. jiihrlich I (X).(X)0 l.itcr arrf' Flnrschcn.

Ilci , , i ,' ' ,: t:: t ' lutt \larccl vrul clcr'\\'lrlt clas Flrbc seines 2(X)li ltei
('ilr('nt Flrrttilicnclnrnur ullts Lcltcll e-ckr)lllnl('llcll Brtrcler-s, cles n'elt-
bc'r-iilrrntc'r'r ()1rcr-ntcnors l)r'on viul clcr'\\'ltlt, lrngctretcn rrncl u'ircl
clltrtk scirrc'r'[rrlithl'ung('lt auri clcnr Ponrcr'<ll nrit scil]cl-(lhar-ck)nnav
Sltcciltl l{r'scr-r'c trrrcl clcrr gclrulg('llclt l'()tcll [Jlcncls clrrr-chatrs clent
,\ns1tt'ttc'lt gt't-c'c'ltt, itrtcrn:rtionlllc'l)r'cnritrntu'cinc hc'l'z.trstcllcn.Ii\A\'s
; i:, ,' ,' i I ' i '; , Il'r'tigt tttit clcrtt.f c'ltrt Tuillclirrt cbenlalls eincn schö-
llcll kr-liliig-c'tt t'otctt []lc'rtcl. Irttcl-cssirlnt lrtrch clc'r- Pincatr clc Lirl)<lrier,,

citt s't'sltritctc't'l)cssct-tn'cill urrs I'inotugc. liin Schniiltltchcn sincl clie

",1''',,'', . B('sclrciclcn licg-t clits \4'cingtrt atrl'clcr- Rtick-
scitt'clc's l)ulrrl Nlotttttltin. S<)e'lll-clic Sltitzcll\\'eillr', rvic clcn 2utgc-nchnr

Ii-trc'h tigctt l)ltttl clc Villicls ( labcrltct Surn'igl)()ll, kanll rlräur inr \A'cingrrt
z.tt I)t-c'iri('lt uttt clic' (i0 l{lrrrcl (cu. +,50 [trrr-o) crlvcr-l)r'n.

ltirrigt' liilorn('tc'l' \r'('it('l' lolrrrt itrr clct' Str-cckc' naclr \A'c'llirrgtrtrr
clct'[]r'sttc'lt clcr'\\'c'ill- urrcl ()livcrtlitrrtt \'()n :, ,' ,','',', j', ,,ii,,i,,,,,1. Dic
Stttttgut-tt't-itt Ititt siclr ckrr-t cincn Tnrtrnr crliillt trncl 1tr-ocltrzicr-t ncltcn
lIu:iq'('zt'ic'lu)('tcn ()livctt ttttcl ()livcrriil sc'lrr-q'clrulgcrrr'\A'e inc, n'ic Shi-
t-lt/. urrcl \lltlltt'c'.,\ttc'lt clic'\\'cilirvcin(':rus (llurrcl<)lulzl\', (lhcnin Rllrnc
ttttcl Sc'tnillorr ttttcl cllts gcnr[itlichc' ()trcsth()usc l<>hncrr ck'n Besrrch.
ltin c'r'ltt'ltlic'ltc't'Tt'il ihrcr-Einnallr])cn cl[ir-ltc liil clic l-rrncl 150 Tierr-c

clratrf g('llc'll, \\'ic' clic Hrrncle Bonnic' & (llztir-r', Sclru'einchc'll Flo rrncl

Iilttzc'(loc'ottttt, clic clic Ticrfl-crrrrclin vor-clcnr Toclc q'c'r'cttct h:rt trncl
clic iibclitlI atrl' clcnr,\nn'cscn hcl-run:itrciIc'rr.

Atrl' clc'nt \\'c'g' z.trr-[ick rurc'lr Stc'llcrrltosc'h rrrachc'11 n'ir- Stzttion ltci
i .', ', i' '', ; , , . l):rs l !),95 \'()l-r clc:t' \A'cirtbatrlcg'cnck' \4'lrltcr Finlavsr>rr

:ttrl'q*clt:tttt('\\'t'iltgut licet inr Hcl-zcn clcs Puurl Varllcv trncl n,ircl jevl
\'()lt scitrcttt S<llrrr [)avicl e'cleitct, c[cl'cs zrnitu]unclt nrit seiltclll Viltc'r'
'/.u c'ittctn ck't'l)('st('lr \\'cinl)l-ocltrzc'ntcn Siiclali-iklrs nrirchtc. Hc-trte
ist ()lcn (,ur-lott irrr llcsitz clcl Hcss Funrilv ltstirtcs. clic lltit ihr-cn liinf'

tveiteren \A'eringtiter-n in Ivrlifor-nien, .\trstr-u-
lien trncl Argentinie'n ein ltreites Sortcnsltck-
trtrrtt irnbutren trncl n'eltn'eit 2l NIio. Flaschcrr

procltrzieren. Der Schrveizer l)rtnalcl Hess hirt
ein Fuible fiir !\'eine cler Netren \A'elt uncl
hzrt nrzrssiv in clie M'einlter-gc trncl ()eltiirrcle

investiert. ,,Sticlafi-ika hut beiclesl es vc-r-ltincle t

clie Frtrcht cler-Neuen \A'elt ltrit cler-F-lesunz
E trr-opas", erkllirt er-.
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K U LT U R & REISEN

David Finlayson legt ftir ihn erößten Wert
atrf die Atrswahl der richtisen Rebsorten, der
optirnalen Klone trnd cles Wtrrzelstocks. Akri-
bische Sorgfalt irn Weinberg sieht Davicl als

Voraussetztrng, urn irn Keller dern Wein eine
persönliche Note verleihen zLL können. Ftir
Donald Hess ist - besonders beim Rotwein -
die Hatrptatrfgabe eines Winernakers clie cles

,,facilitatol-s", der es den gtrten Tratrben ermög-
lich t, das beste Ergebnis ztr zeigen. Oft werden
clabei die Erträge auf ein Maß redtrziert, das

rnanche seiner Nachbarn nur verstänclnislos
den Kopf schtitteln lässt. Doch der Erfolg kann
sich sehen lassen. Drei Prodtrktreihen hat Fin-
layson atrfgelest trnd ist stolz atrf clie interna-
tionale Anerkennung. In 40 l,änder rund trm

Peter Finlayson von Bochard Finlayson

den Erclball exportiert das Weingtrt. ,,In den
vergangenen zweiJahren haben wirviele nicht
traclitionelle Märkte erschlossen", berichtete
er stolz dem Platter's Gtride.

In den nächsten Jahren will er sich noch
stärker fur Nachhaltigkeit im Weinberg ein-
setzen, denn die Topweirre, der organisch an-

gebaute Gravel Quarry Cabernet Satrvignon
und der Qtrartz Stone Charclonnay, beweisen,

dass es keine Kompromisse zwischen Nachhal-
tigkeit trnd Qualität geben muss. Auch dies ein
Anliegen von Hess, der es seinen Besuchern
ermöglich t, m i t Wei ne n der Schwester-weingti-

ter Estancia Colorne im argentinischen Salta,

Peter Lehmann im atrstralischen Barossa Val-
lev und der Hess Collection im kalifornischen

rnischer Pflanzen, die nrlr in der Kapregion
vorkommen, trnd in Glen Carlou hat nran sich

bemüht, diese trrsprüngliche Vegetation zu er-

halten. Besonders lohnend ist ein Bestrch irn
Frtihjahr, wenn die Wildbhunen bltihen. Die
Flora setzt sich meist atrs Hartlatrbgewächsen,
wie der bei trns als Zierpflanze beliebten Pro-

tea, Heiclekraut, ve rschiedenen Grasarten u n d

Zwiebelpfl anze n wie Glacliolen ztrsanrrne n, die
zwischen wuchtigen alten Felsen gedeihen
trnd die Besucher mit ihren Arornen zum Me-

ditieren einladen.
Donald Hess ist froh, dass er [iber die letz-

ten Jahrzehnte clie Möglichkeit hatte, seine

Leidenschaft ftir clen Wein mit der Liebe ztrr
zeitgenössischen Ktrnst zLr verbinden. Vom

Die Twelve Apostles über Camps Bay

Golf am KaF

Mit seinem mrlden Klima ist Südafrika eine idea-

le Winterdestination für Golfer. Über 300 Plät-

ze befinden sich im Land, viele davon am Kap.

Mowbray (www.mowbraygolfclub.co.za) und

Milnerton (www.milnertongolfclub.c o.za) gelten

wegen des Blicks als Highlights. Golfspieler fin-

den in der Broschüre ,,Golf in Südaf rika" von South

African Tourism (www.southafrica.net) nähere

Informationen. Das deutschsprachige Magazin

,,Golf am Kap" (www.kapstadt.de) informiert über

Aktuel le s. Sc h ön e G o lf plätze : Kl e i ne Zalze, Steen-

berg, Stellenbosch, Pearl Valley.

Blaauwklippen-Weinberge vor dem Helderberg

Napa Valley atrch einen Blick in andere nelle
Weinwelten zll werfen.

Schon beim Eintreten frihlt mall sich an-

gezogen von der offenen Atmosphäre des

Besucherzentmms, in dem der Gast einen
Einblick in clie Arbeit des Winzers gewinnell
kann. Große Glasfenster geben den Blick frei
atrf clie Weinberge, das Paarl-Tal trnd clie wei-

te r en tfern t liegen cle n D rakenstein-Berge und
clurch den Glasboden in den Fasskeller. hn
holzvertäfelten Tasting Roorn kann der Gast

die Weine verkosten oder im Zen Restatrrant
zu passenden Gerichten trinken.

Einzigartig ist der Zen Fynbos Garten. Srid-

afrika verftigt tiber eine große Vielfalt ende-

Lions Head oberhalb von Kapstadt

blutigen Laien (,,Ich habe nicht gewusst, dass

mein erster Ktrnstkatrf, eine Lithographie, von
Picasso stamrnte") hat sich Hess zunl Sanrrnler
entwickelt. Die erworbenen Bilcler rnrissen ihn
tief bewegen. Donalcl Hess sarnrnelt maximal

20 Kunstler gleichzeitig, heute sind es tiber 60

internationale Ktinstler (rvrnrw.hessartcollec-

tion.corn). Zu den rneisten voll ihnen pflegt
er eine laneiährige Fretrndschaft. Meist sind es

jtrnge, atrfstrebende Ktinstler, voll denen er bis

ztt 40 Arbeiten besitzt. ,,In meiner Vorstelltrng
sind Wein trnd Ktrnst trnlösbar miteinander
verbtrnden, reflektieren sie doch beide clie

Kornplexität und die Schönheit des Lebens-

geftihls unserer Zeit", sinniert er.



Seit 2006 beflnclet sich in Glen Carlotr ein
Teil seiner trrnfangreichen Kunstsarnmlung.
Die Präsentation wechselt alle zweiJahre. Der-
zeit sincl Arbeiten cles weltbekannten Land
Art K[instlers Ancly Golclsworthy zLr sehen,

clie sich clurch ihre Vergänglichkeit atrszeich-

nen. G'olclsworthy arbeitet ntrr nrit Naturrna-
ter-ialien. clie er- an Ort trnd Stelle findet. Die
erspiirte E nergie cler Nattrr porträtiert er clann

in seinen Ar-lteiten. Dann clclktrrnentiert er clie

fragilen Ktrnsnverke fotografisch. Kinogänger
begeisterte 2002 ,,Rivers ancl Ticles", ein Film
v()n Thornas Riedelsheirner, cler Goldsworthy
[i be r e i r-r.f ah r l an g be i se i n e r Arbe i t be obac h te n

konnte uncl ihn nzrch Kanacla, in die USA, nach
Frankreich trncl in seine schottische Heimat
beeleitete.

Der hetrte in New Y<rrk lebende Otrattara
Watts von cler Elf-enbeinktiste zeist in seinen
Werken Einfltisse v()ll verschieclenen Weltkul-
ttrrert trncl ch-tickt in seinen Cl.ernälden und
Zeichnullgen eine Verschnrelztrng afrika-
nischen Erbes, alten Wissens trncl seiner Kennt-
nis cler nroclerllell Weltatrs. Denr europäischen
Ptrblikurlr wul'cle er 2002cltrrch clie Docunrenta
bekannt. Mit clenr 2004 verstorbenen Deryck
Healey atrs Dtrrban ist atrch ein Südafrikaner in
cler Atrsstelltrng präsent, clenn Hess ist es r,vich-

tig, Ktinstler cler Region zu salnrneln. Healey
lässt sich nrit seinern eklektizistischen Stil ntrr
schwer in eine Schtrblacle packen. Meist basier-

te sein kiinstlerisches Vokabtrlar atrf konzep-
tionellen Wortspielen, clie in farbenfrohen,
höchst sinnlichen Sktrlptlll-en trncl Gernälclen
i h re n kti n s tl e ri sc h e n Atrs d r-trc k fän cle n . H ätrfi g

sptirt rnan darin aber atrch clie Atrseinander-
setztrns rnit dem politischen Systern, das ihn
trrngab.

,\\\'.{lt'l L\\l)

Verlässt rnan Ikpstaclt entlang der Westktiste
nach Norclen, erreich t rnan das Swartland. Den
Namen verclankt es clen Renosterb[ischen, die
sich nach Regen schwarz färben. Die Land-
schaftsformen wirken nrnder als direkt am

Ifup. Atrf dem W.g dorthin passiert rnan (.irt-

f trtirr. Wo früher atrsschließlich Weizen ange-

battt wurde, pflanzten vor gtrt zehn Jahren
Alexander Baron voll Essen und seine Fratr
Ingrid Reben an. Mit strtern E,rfolg, denn
der trrnweltfi'etrndlich angebzrtrte Blend aus

Cabernet Satrviglloll, Cabernet Franc, Mer-
lot, Shiraz trncl Petit Verdot brachte bei den
Vorkostunser].fahr fürJahr sehr gute Ereeb-
nisse. Meist sind clie Far-lnen clerjungen Wein-
batrregion größer trnd Weinanbatr ist wie bei

()t'tttottrlt'trncl ()t'rtrttr l)r,.sl nur ein Teil cles

Geschäfts, docl-r arbeitet rnan kräftig an der
Entwickltrng von Weinrotrten uncl neuen Tou-
ristenattraktionen. Besonclers die herrlichen
roten Blends aus dem Swartland begeistern
Weinfreunde. Dass Nornen keineswegs Onren
ist, beweißt ,'\ {f,t'ti't'r{o r( n . Weinrnaker Danie
Malan ist eine Urgewalt trnd sein Port gehört
zu den besten des Lancles. Doch atrch cler Shi-

raz mit den ftirs Swartlancl typischen rtrnden
Gerbstoffen ist bernerkenswert.

HL(;li\ t. NI) \\',{[,ltl',R t],{\'

Naturliebhaber treibt es irn Septenrber/Ok-
tober entlang cler Gzrrden Route nach Her-
mallus im Sriclosten lhpstaclts. Bis atrf einige
Meter kommen clie Wale in der Btrcht ans [Jfer
trnd rnall kann sie beinr Frtihsttick inr Freien
beobachten. Atrf clern W.g clorthin ftihrt die
Straße hinatrf nach Elgin, einenr der ktihlsten
trnd höchsten Anbatrgebiete am l{ap. Der-Netr-

rochirtrrg Dr. Itrr tt | ( ){ t(^(t('l'hat clort atrf einer
geerbten Apfelfann Weinreben gepflanzt. Das

Klirna ernröglicht einen aussezeichneten Pi-

trot Noir, Charclollnay trnd eine fantastische
Riesling Beerenatrslese. Hetrte wircl el' unteF
sttitzt von Sohn Patrl trnd Schwiegersohn An-
dries Btrrger'. Irn Sonrrner finclen irn eigenen
Arnphitheater Konzerte statt.

Etwas weiter liegt Walker Boy mit I . tr rlrl i lr',

dern Weingtrt von Niels Verbtrr-g. Er konzen-
triert sich atrf seine Lieblingsrebe Shiraz trncl

rnacht daratrs einen wrirzig-schweren Wein,
cler in handutrmrnerierten Flaschen atrf den
Markt komrnt. lrn Hemel-en-Aarcle-Tal hat
Pinot-Pionier l:'rltt' l;'i tt,l.rt\'.srtl/, ein Onkel volr
Glen-Carlotr-Winzer David, bei /i o tt r lt rt rrl l:i t t -

lu.\'sorr mit dern 05er Töte de Ctrvee Galpin
Peak einen kornplexen, nach reifen Kirschen
dtrftenden Pinot Noir gekeltert, doch auch
sein eleganter Missionvale Chardonnay hat
Klasse. Seine Nichte Carolyn baut zrrsarnmelr

rnit ihrenr Schweizer Ehemann J. C. Martin
ein paar Kilorneter talatrf mit Creation Wines
eine Mischtrng von zwei Drittel roten trnd
einem Drittel weißen Reben an. Noch sincl

clie Weine sehrjtrng, cloch verratell sowohl clie

roten Blencls wie atrch der Satrvignon Blanc
trnd der Viognier, dass das Weingtrt ein strtes
Potenzial besitzt.

Man clarf gespannt sein, was in den konr-
rnenden Jahren in Stellenbosch trnd Paarl,

aber atrch in den atrfstrebenden jtrngen
Weinbauregiollell Siiclafrikas pzrssiert trnd ttrt
sicherlich gtrt claran, dieses Land ganz oben
atrf clie Watchlist zu setzen. ,,'iiii,

Nlirlt,ael. Ilitter
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